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Angriffsstelle

von Peptidasen

Vom Somatostatin zum Octreotid

1. Wo ist die Achillesferse von Somatostatin?

2. Welche Aminosäuren sind für die Wirkung von Somatostatin wichtig?

Phenylalanin (7), Tryptophan (8), Lysin (9), Threonin (10)
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3. Octreotid ist geboren!

Was kann man tun?

Ersatz einer Aminosäure durch:

a) eine 

D

-Aminosäure;

b) eine 

b

-Aminosäure;

c) eine andere chemische Einheit.
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